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und herzlich willkommen

Bendicht Stucki
CEO Kieswerk Stucki AG
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Die Kieswerk Stucki AG

Betriebe: Kies- und Betonwerk in 3673 Linden (seit den 1950er Jahren)
Kies — Sand — Beton — Splitt — Recycling — Transporte

Steinbruch Kemmerizopfen in 6197 Schangnau (2013)

Natursteinblocke — Schroppen — Schotter — Mergel — Steinkorbe

Mitarbeiter/innen: 25
Materialumschlag / Jahr: ca. 60-70°000 m3

100% unabhangig - 100% familiar
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Ein unabhangiges Familienunternehmen in der 3. Generation, steht fiir die
regionale Ver- und Entsorgung mit Baumaterialien im Hoch- und Tiefbau.

Das Kies- und Betonwerk Gridenbuhl steht in der Gemeinde 3673 Linden bei Oberdiessbach.
In eigenen Abbaustellen wird der Kies abgebaut und fiur die Aufbereitung nach Linden
transportiert. Nach dem Waschvorgang wird das Material gesiebt und in Silos zwischengelagert.
Die einzelnen Kiessorten kdnnen per Forderband direkt verladen, oder in Gemischen fir die
Betonherstellung verwendet werden.

Der Steinbruch Kemmerizopfen liegt in der Gemeinde Schangnau, nahe des Kemmeriboden-
bades. Hier wird der Fels (Alpenkalk) gesprengt und anschliessend zu verschiedenen
Materialien wie Natursteinblocken, Schroppen- und Planiermaterial, Steinkorbsteinen und dem
bekannten Kemmeri-Mergel fur Naturstrassen und Platze aufbereitet.
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Philosophie...

Mit unserem motivierten Mitarbeiterteam bauen wir auch in der 4. Generation den Kies nach
den Vorgaben von Behorden und Verbanden, sowie der grosstmoglichen Riicksicht auf Natur
und Umwelt ab und fillen die entstandenen Gruben, welche Ubrigens zwischenzeitlich als
Lebensraum flr seltene Tier- und Pflanzenarten dienen, mit dem regional anfallenden
Aushubmaterial von Baustellen aus der Landwirtschaft, dem Wohnungsbau, sowie dem
privaten und offentlichen Infrastrukturbau in der Region wieder auf. Wir sind Uberzeugt, dass
die regionale und dezentrale Versorgung mit dem Rohstoff Kies der richtige Weg ist und letztlich
alle davon profitieren konnen.

Unsere Firma ist Mitglied bei folgenden Verbanden und Organisationen:

Baustoff Kreislauf Schweiz - KSE Bern - Stiftung Landschaft und Kies

und diversen Regionalverbdanden... KRD Bern Mittelland - EKB Emmental - IGAD Oberland West
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Herzlichen Dank fiir ihre Aufmerksamkeit!
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Offentliche Mitwirkung - Information

27. August 2025 — Unterlangenegg - Zulgport
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1. Der Entwicklungsraum Thun ERT
2. Richtplanung

3. Mengengerust

4. Planungsverfahren und Prozess
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Der Entwicklungsraum Thun
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Perimeter

\ Diemtigen

Unterlangenegg, 27. August 2025

Entwicklungsraum Thun

Bl Asglomeration
| Ostamt - Rechte Seeseite

Westamt

Niedersimmental - Linke Seeseite
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Wer ist der ERT und was ist seine Aufgabe?

Wer?

= Verein mit 38 Mitgliedsgemeinden, Delegiertenversammliung,
Geschaftsleitung und Geschaftsstelle

» Fachaufgaben in sechs Kommissionen: Landschaft, Mobilitat,
Wirtschaft, Altersplanung, Abbau/Deponie/Transport, Landwirtschaft

Aufgabe / Funktion:

» Forderung der Region als soziale, wirtschaftliche und 6kologische
Gemeinschaft unter Wahrung der Gemeindeautonomie

» Vermittlung, Zusammenarbeit und Vertretung gegenuber Kanton und
Bund in dberkommunalen Planungs- und Entwicklungsfragen

« Erstellung, Pflege und Umsetzung regionaler Richtplane als
Bindeglied zwischen kantonalen und kommunalen Planungen

Unterlangenegg, 27. August 2025 4
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2. Richtplanung
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Der regionale Richtplan

Was ist der Regionale Richtplan ADT? HF:T
« Konkretisierung des kantonalen Richtplans auf regionaler Ebene ||

Ziele & Zweck

« Erfullung des offentlichen Auftrages (Kanton) | |

« Grundlage fur kommunale Nutzungsplanung

Beispiel ADT (Abbau, Deponie, Transport)

» Festlegung von Standorten und Rahmenbedingungen fur Abbau,
Deponie und Transport = Reservation von Standorten (Ziel:
Festsetzung, Rahmen fur UeO)

+ 3 Koordinationsstande, Voraussetzung fur UeO ist FS
Wirkung
« Behordenverbindlich

* Vernehmlassung durch Geschaftsleitung oder
Delegiertenversammiung

» Genehmigungspflicht durch den Kanton
Unterlangenegg, 27. August 2025 6
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Regionaler Richtplan ADT

Totalrevision, genehmigt 2019 (inkl. Ausschreibung)

Perimeter TOW: ERT + Bergregion Obersimmental-Saaneland
(BROSSA) + Kandertal (KA)

Standorte im ERT
= 22 Standorte
» 10 Standorte festgesetzt, 15 in Betrieb

1. Teilrevision 2024 (gemischt-geringfugiges Verfahren)
» Festsetzung Limpachmoos (UeO in Bearbeitung aber zogerlich)

= Mengenanpassung Saget/Weid und Krattigen Morgenberg
2. Teilrevision 2025/2026 (ordentlich Verfahren)

= Festsetzung Zulgport und Agelmoos im ordentlichen Verfahren (ink.
Mitwirkung)

Unterlangenegg, 27. August 2025 7
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Der Regionale Richtplan ADT- das Warum?

= Offentlicher Auftrag: Planung regionaler Deponiereserven (Grundlage:

kantonale Richt- und Sachplane)

= Bauen erzeugt Aushub — dieser muss deponiert werden

= Regionale Losung = Vorteil fur alle:
« Sicherung geeigneter Standorte im regionalen Richtplan ADT
* Vermeidung langer Transportwege, Emissionen und hoher Kosten
* Unterstltzung regionaler Unternehmen

= Pflicht der Gemeinden: Nutzungsplanung umsetzen

» Herausforderung: Deponievolumen fehlt (~ —2.44 Mio. m?® bis 2053)

Unterlangenegg, 27. August 2025 8



Wechselwirkung

Player

Regionale Planung (1-2 Jahre

@

Kanton Pruf- und :
Genehmigungsinstanz
@

Region Umsetzung
Gemeinden Planungspflichtig
Unternehmung Begleitung/Grundlagen

. Mitwirkung

______________________

Unterlangenegg, 27. August 2025
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UeO (2-4 Jahre)
Sror

Praf- und

Kanton ; :
Genehmigungsinstanz

Unternehmung

Umsetzung

i

Gemeinden

Genehmigungsorgan

@
Eigentimer Dienstbarkeitsvertrag
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Weg und Ziel der Richtplanung:

Planung als langer Weg

Unterlangenegg, 27. August 2025 10



Richtplanunterlagen
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Koordinationsblatt

401.1

Zulgport,

a Zuigport

b Erweiterung Ost

Zweck

Gemeinde | Unterlangenegg

Parzellen
386, 188

i Koordinaten | 1'182'550

Best: 2'619'050 /

Neu: 2'619'150/1'182'500

Erweiterung bedarf der Anpassung des Zonenplanes und der UeO,
« Alle Aspekie eines UVB, die L

Umwetivertarglichkeitsprifung im Detail zu analysieren.
«  Eine genaue Analyse zur Anzahl LKW ist in der UVB Voruntersuchung vorzunehmen.

L sind im Rahmen der

Standortgemeinde:

tandorts allen Tatigkeiten.
«  Kurzfristig: Einleitung des Nutzungsplanverfahrens Erweiterung Ost.

Region / Kanton:
« _Rasche Fesisetzung des Erwelterungsgebiets Ost

R Kieswerk Stucki AG,
.o des Abbau- und Auffilibetriebs am Standort Zulgport.
Funktion { ® ® o
® i o a
Abstimmungsanweisungen
Betreiberin:
*  Mittelfristig: Gesuch an Gemeinde zur Einleitung des Nutzungsplanverfahrens Erweiterung Ost (ab ca. 2030).
. mittels UeO Nr. / Auffiliung Zulgport grundeigentimiich gesichert. Die

7 Legende kant. Datenmodell

Legende
O Aushub W Fols
A i [ Kies/Sand

Unterlangenegg, 27. August 2025

Erlauterungsbericht

Entwicklungsraum Thun Telefon 033 225 6161 N ErtwicklungsRaum
Fiederweg 11 s encuicklungsraun shun ch —
3600 Thun info@erthun.ch

‘ Richtplankarte

2. Teilrevision Richtplan ADT

Teil |l Erléuterungsbericht

Exemplar fir die Sffentiiche Mitwirkung

Thun, 13. August 2025

11



I EntwicklungsRaum

— U]

3. Mengengerust

Unterlangenegg, 27. August 2025 12
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Mengengerust
Tabelle 1: Aktualisiertes Mengengerist 2023 — 2053 (nicht enthalten: Gipsabbau Steinbruch Morgenberg)
Kies / Fels Aushub (Typ A) Inertstoffe (Typ B)

Richtmenge 30 Jahre 10.50 Mio. m3 11.70 Mio. m?3 2.22 Mio. m3
(2023 — 2053)
Bestehende Reserven 8.23 Mio. m3 10.08 Mio. m?3 1.83 Mio. m?
(Ausgangslage / Festsetzung)
Deckungsliicke / - -2.27 Mio. m? -1.62 Mio. m3 - 0.39 Mio. m?
liiberschuss ohne RKBM
Menge RKBM keine 3.00 Mio. m? keine
Deckungsliicke / - - 2.27 Mio. m? 1.38 Mio. m® - 0.39 Mio. m?

tiberschuss mit RKBM

Unterlangenegg, 27. August 2025 13



Mangelsituation

600'000
500'000
400'000
300'000
200'000

100'000

2014 2017 2020 2023 2026 2029

N RKBM

B Biimberg /Stid/Rohrmatt, FS
Saget/Weid, Ausg.

I Gesigen, Ausg.

N Steinigand / Au, Ausg.
Steinbruch Port, Ausg.
G555 Steinbruch Morgenberg, FS
I Hanigrube, Ausg.

w222 Neu Allmi, FS
I 7 ulgport, Ausg.
E=5S Fuchsegg, FS
[ Aegelmoos, FS

Unterlangenegg, 27. August 2025
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Aushub Richtplanhorizont

Aegelmoos

Zulgport
.

2038 2041 2044 2047 2050 2053 2056 2059 2062

I Bimberg /Std/Rohrmatt, Ausg.
N Bimberg /Siid/Rohrmatt, ZE
I Pfandern Thun, Ausg.

N Eyacher, Ausg.

=D Steinigand / Au, FS

I Steinbruch Morgenberg, Ausg.
I Steinbruch Morgenberg, ZE
Qees Steinbruch Reutigen, FS

mm Allmid, Ausg.

w===2 Zulgport, FS

& Meiersmaad, FS

= = Richtmenge

14
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Unsicherheiten

» Oftmals zuerst Kiesabbau — Auffullung grundsatzlich
gewahrleistet, jedoch teils mit erheblichen Verzogerungen

= Festsetzung # Umsetzung — Uberbauungsordnung (UeQ) mit
grosser Unsicherheit verbunden

» RKBM und Oberland Ost mit denselben Problemen wie TOW —
Deponiemoglichkeiten im Kanton Bern verkleinern sich.

» Nachste Standortausschreibung 2029/30

* Preise gemass Nachfrage

Unterlangenegg, 27. August 2025 15
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4. Planungsverfahren und Prozess

Unterlangenegg, 27. August 2025 16
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Prozess der Teilrevision zum Richtplan ADT

Sitleie © Aktualisierung
CSD Mengengertist

Anpassung
Koordinations-
unterlagen

» Zulgport
« Agelmoos

1DdEikiaabie | *Begrindung Notwendigkeit
gl Erlduterung Anpassungen
- * Miteinbezug Behorden
Mitwirkung und Bevolkerung
Vorpriifung RS

Beschluss
DV
Kantonale
Genehmigung

Unterlangenegg, 27. August 2025 17
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Offentliche Mitwirkung

= Erarbeitung Richtplanunterlagen ~/

» Offentliche Mitwirkung (Mitwirkungsverfahren)

Jeder kann und darf sich aussern

Onlineformular fur Eingabe und Publikation auf ERT-Webseite
Auflage 2 Monate

Publikation in Amtsanzeigern, auf Gemeinde-Webseiten, ERT
Bilaterale Gesprache moglich

= Auswertung der Stellungnahmen und Bericht

» Uberarbeitung der Unterlagen

= Kantonale Vorpriufung

Unterlangenegg, 27. August 2025 18
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GEOTEST

Erweiterung der Kiesgrube Zulgport

27.08.2025 | Mitwirkungsanlass
Nicolas Stork



Standort
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Projektubersicht

Legende

"1 bestehender Perimeter
T 1 Erweiterung
LA Lagsdss Proflls

L]

—
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Ubersicht bestehende
Grube

Kiesabbau seit 1973

Ende 90er Ubernahme durch die
Kieswerk Stucki AG

Rund 6 Lastwagen Kies pro Tag
(15’000 m3/Jahr)

Grubenperimeter im Suden

bereits aufgefullt

Verbleibender Rohstoff reicht
noch fur 2-3 Jahre

Mitwirkungsanlass 27.08.2025




Projekt zur Erweiterung Zulgport

Gesamtflache [m?]

Davon Fruchtfolgeflache [m?]

Davon Landwirtschaft (keine FFF) [m?]
Davon Wald [m?]

Gesamtvolumen [m3]

Davon Rohstoff [m?3]

Davon Abraum [m?3]

Abbaumenge [m?3/Jahr]

Betriebsdauer [Jahre]
Bodennutzungseffizienz [m]

GEOTEST

12°500
9°000
3’500

0
430°000
370°000
60°000
15'000

25
29.6

Mitwirkungsanlass

27.08.2025



Umweltauswirkungen

Das Projekt hat keine Auswirkung auf folgende Umweltbereiche:

« Altlasten

 Storfallvorsorge/Katastrophenschutz

« Wald

« Kulturdenkmaler, archaologische Statten (keine Funde erwartet)
 Nichtionisierende Strahlung

G EOT E ST Mitwirkungsanlass 27.08.2025



Umweltauswirkungen

Das Projekt hat auf folgende Umweltbereiche eine geringe Auswirkung:

Luftreinhaltung

Oberflachengewasser und aquatische Okosysteme

Entwasserung

Abfalle, umweltgefahrdende Stoffe
Umweltgefahrdende Organismen

Flora, Fauna, Lebensraume

Landschaft und Ortsbild

GEOTEST

Die Vorgaben der LRV werden voraussichtlich
eingehalten

Im Perimeter befinden sich keine Oberflachen-
gewasser, das Ufer der Zulg liegt 450m sudlich.

Die Grubensohle wird nicht zusatzlich drainiert. Die
Entwasserung der Rekultivierung richtet sich nach
den Bedurfnissen des Bodenschutzes.

Die Auffullung erfolgt ausschliesslich mit Material des
Typs A.

Die Ausbreitung von Neophyten auf den offenen
Flachen wird regelmassig bekampft

Der Perimeter betrifft keine Schutzgebiete oder
Biodiversitatsforderflachen.

Der Standort der Grube Zulgport ist nur schwer
einsehbar.

Mitwirkungsanlass 27.08.2025



Betriebs und Verkehrslarm

« Durch die Verwendung von Maschinen mit Verbrennungsmotoren wahrend der
Betriebszeiten, werden Luftschadstoffe ausgestossen und Larmemissionen erzeugt.

« Die Larmbelastung der angrenzenden Liegenschaft wird im Rahmen der
Umweltvertraglichkeitsprufung im Detail analysiert und bei Bedarf werden
Massnahmen definiert.

« (Gemass ersten Abschatzungen werden sich die Anzahl LKW, welche Kies
abtransportieren resp. Material Typ A anliefern, gegenuber des UVB 1998 nicht

andern.
« Die Situation wird sich gegenuber dem Ist-Zustand nicht verandern.

G EQT E ST Mitwirkungsanlass 27.08.2025



» Der Erweiterungsperimeter Kiesabbau liegt vollstandig auf
landwirtschaftlicher Flache.

» Teilweise ist Fruchtfolgeflache betroffen.

* Die abgetragenen Boden werden seitlich fur die spatere
Rekultivierung zwischengelagert oder falls moglich direkt
umgelagert.

« Die Arbeiten von Bodenspezialisten begleitet.

G EOT E ST Mitwirkungsanlass 27.08.2025




Geologie — Kiesvorkommen Unterlangenegg

Eine Erkundungsbohrung ist vorgesehen

G E OT E ST Mitwirkungsanlass 27.08.2025 10



Der Standort liegt im
Gewasserschutzbereich Au

« Beim Kiesabbau ist eine
schutzende Schicht von min. 2 m
uber dem naturlichen
Grundwasserhochstspiegel zu
belassen

| « Dies ergibt einen Abbau bis auf
| max. 800 m 4. M.

=\ « Die nachstgelegene Quelle liegt 14
hm darunter

Gewasserschutzbereich Au

- = O Quellen

G EOT E ST Mitwirkungsanlass 27.08.2025 11



Fazit

Der Verkehr bleibt gegenuber der heutigen Situation unverandert.
Die Grube bleibt weiterhin vom Dorf schwer einsehbar.

Die Betriebsflache wird durch die laufende Rekultivierung der bestehenden Grube maoglichst
klein gehalten.

Die Umweltauswirkungen werden im Rahmen der Umweltvertraglichkeitsprufung detailliert
untersucht.

G EQT E ST Mitwirkungsanlass 27.08.2025 12



GEOTEST

Bleiben wir in Verbindung

Folgen Sie uns:

. You
IN geotestch IILd Geotest

Mitwirkungsanlass

27.08.2025
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Profilansicht

NNE
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Legende

I:I Nlederterassenschotter
erwartete Molasse

— -~ emwartete Felslinie

GEOTEST

Aufirag; Unterlangenegg, Grube Zulgpart Nr, 5123014,1

Koord,! 2619'105 / 1'182'529

Profll1-1" 1:1°000

Ssw

! Perlmeter
/ geplante Grube
Weg
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T |
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|
— |
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] |
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I geologlschem Atlas
|
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1 1
0.00 100.00 200,00 300.00

50 100 m

GEOTEST

Anhang
3
5123014,1_P01-24.dan 19,03,2024_Sct1sRom

Mitwirkungsanlass 27.08.2025 14



	Unternehmung
	Slide 1
	Slide 2
	Slide 3
	Slide 4
	Slide 5
	Slide 6
	Slide 7
	Slide 8
	Slide 9
	Slide 10
	Slide 11

	250811_Unterlangenegg_RegionaleRichtplanung_Zulgport
	Slide 0: Öffentliche Mitwirkung - Information
	Slide 1: Traktanden
	Slide 2: Der Entwicklungsraum Thun
	Slide 3: Perimeter
	Slide 4: Wer ist der ERT und was ist seine Aufgabe?
	Slide 5: 2. Richtplanung
	Slide 6: Der regionale Richtplan
	Slide 7: Regionaler Richtplan ADT
	Slide 8: Der Regionale Richtplan ADT-  das Warum?
	Slide 9: Player
	Slide 10: Weg und Ziel der Richtplanung:
	Slide 11: Richtplanunterlagen
	Slide 12: 3. Mengengerüst
	Slide 13: Mengengerüst
	Slide 14: Mangelsituation
	Slide 15: Unsicherheiten
	Slide 16: 4. Planungsverfahren und Prozess
	Slide 17: Prozess der Teilrevision zum Richtplan ADT
	Slide 18: Öffentliche Mitwirkung
	Slide 19

	5123014_Mitwirkungsanlass_27_08.2025_Sk
	Erweiterung der Kiesgrube Zulgport
	Standort
	Projektübersicht
	Übersicht bestehende Grube
	Projekt zur Erweiterung Zulgport
	Umweltauswirkungen
	Umweltauswirkungen
	Betriebs und Verkehrslärm	�
	Boden
	Geologie – Kiesvorkommen Unterlangenegg
	Gewässerschutz
	Fazit
	Foliennummer 13
	Profilansicht


